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Liebe Leserin, lieber Leser! 
 
Zum bevorstehenden Weihnachtsfest grüße ich Sie mit einem Spruch, den Friedrich von Bodelschwingh, der 
langjährige Leiter der Anstalten von Bethel, als Motto für seine letzte Predigt wählte.  
 

Zehn Tage vor seinem Tod leitete er schwerkrank die Christvesper 1945 in der Anstaltskirche von Bethel. Er 
und viele Gottesdienstbesucher wussten von Not und Traurigkeit in ihrem Leben. Ihnen wollte Bodelschwingh 
den Trost zusprechen, der vom Kind in der Krippe ausgeht.  
 

Gott ist Mensch geworden und hat seine ganze Liebe in dieses Christkind hinein gepackt. Und so wird der, 
der sich so für uns erniedrigt hat, uns auch in den Niedrigkeiten unseres Lebens nahe sein. 
 

Mögen wir in allen Traurigkeiten bei Jesus Trost und Hilfe finden. Auch in diesem Sinne Ihnen allen 
frohe und gesegnete Weihnachtstage! 
 

Ihr 
 
 
 

 Aus tausend Traurigkeiten 
 zur Krippe gehn wir still,  

 das Kind der Ewigkeiten  
 uns alle trösten will.  

 
 Friedrich von Bodelschwingh 



2 - Gemeindeausfl ug

Gemeindeausflug nach Langenaltheim 
 
Morgens gegen 8 Uhr starteten wir am 22. Oktober mit 
zwei Fahrzeugen nach „LA“ (scherzhafte Kurzform für 
„Langenaltheim“). Vielen Dank an die Fam. Muser, die 
uns spontan einen Kleinbus zur Verfügung stellte. Gegen 
9 Uhr 30 erreichten wir dieses Dorf im Frankenjura. 
Langenaltheim ist das südlichste Dorf Mittelfrankens und 
liegt im Dreiländereck mit Oberbayern und Schwaben. 
Renate und Arnim Doerfer empfingen uns herzlich. 
Herr Doerfer hat seit Februar 2010 diese Pfarrstelle. 
Bei kaltem Wetter fuhren wir in das diese Gegend 
prägende Steinbruchgebiet. Ludwig Stiegler, ein 
fachkompetenter Steinbrecher, 
zeigte uns, wie die weithin 

bekannten „Solnhofer Platten“ gewonnen, zugeschnitten und geglättet werden. 
Bereitwillig beantwortete er alle Fragen und führte uns die vielfältigen Facetten 

seiner Arbeit, z.B. das 
Anfertigen von Dachziegeln 
vor. Er verteilte einige 
versteinerte Tiere und wies 
beiläufig darauf hin, dass 
drei von den fünf der 
weltberühmten Urvögel  
(Archeopterix) in 
Langenaltheim gefunden 
wurden. 
Nach dem Mittagessen 
konnten wir den Kindergarten (ca. 100 Plätze) 
anschauen. Danach führte uns Frau Lottner mit 
launigen Worten durch die Geschichte des Dorfes 

(z.B. die Sage des listigen Schäfers). Zum Abschluss der Führung warfen wir noch einen Blick in die 
Willibaldskirche, die z. Zt. außen renoviert wird und wo gerade das Gerüst fällt. 
Unser Ausflug endete mit einem gemütlichen Kaffeetrinken im Gemeindehaus, wo wir mit einem Teil des 
Kirchenvorstandes und Pfarrer Doerfer im Gespräch das Wirken in den Kirchengemeinden austauschen 
konnten. Es war ein gelungener Ausflug und wir kehrten mit vielen Eindrücken zurück. 

W.H. 



 Frauenkreis - 3

Gemeindeausflug nach Langenaltheim 
 
Morgens gegen 8 Uhr starteten wir am 22. Oktober mit 
zwei Fahrzeugen nach „LA“ (scherzhafte Kurzform für 
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bekannten „Solnhofer Platten“ gewonnen, zugeschnitten und geglättet werden. 
Bereitwillig beantwortete er alle Fragen und führte uns die vielfältigen Facetten 

seiner Arbeit, z.B. das 
Anfertigen von Dachziegeln 
vor. Er verteilte einige 
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drei von den fünf der 
weltberühmten Urvögel  
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(z.B. die Sage des listigen Schäfers). Zum Abschluss der Führung warfen wir noch einen Blick in die 
Willibaldskirche, die z. Zt. außen renoviert wird und wo gerade das Gerüst fällt. 
Unser Ausflug endete mit einem gemütlichen Kaffeetrinken im Gemeindehaus, wo wir mit einem Teil des 
Kirchenvorstandes und Pfarrer Doerfer im Gespräch das Wirken in den Kirchengemeinden austauschen 
konnten. Es war ein gelungener Ausflug und wir kehrten mit vielen Eindrücken zurück. 

W.H. 

Am 11. Oktober war unser Thema im Frauenkreis: „Die Bibel – ein geniales Buch“. Die Bibel ist wohl 
das meist gelesene Buch der Welt. Wir haben einige geschichtliche Daten zur Bibel gehört 
und verschiedene Ausgaben der Bibel angesehen (Lutherbibel, Elberfelder Bibel, 
Volxbibel…).  
Das Wichtigste an dem Abend war jedoch, dass die Bibel ein lebendiges, lebensnahes 
Buch ist, das als täglicher Begleiter Hilfe, Stärkung und Trost schenken kann. David singt: 
„Deine Gebote sind süßer als Honig und Honigseim“. (Psalm 119) Und so haben wir am 
Ende des Abends ein leckeres Honigbrot genossen. 
 

Der Roman „Rosen im Schnee“, der das Leben der Katharina Luther, geb. von Bora, 
vom Eintritt ins Kloster bis zu ihrem Tod auf der Flucht vor der Pest anschaulich und 
ergreifend erzählt, leitete uns beim Frauenkreis im November. Katharina hatte einen 
weiten Weg, bis sie Martin Luther traf. Und der versprach ihr keinen Rosengarten. Aber mit 
Tatkraft und Liebe gestaltete sie das Leben der oft von Krankheiten, Verleumdungen und 
Geldsorgen geplagten Familie, kämpferisch bis zuletzt und im festen Glauben.  
Veranschaulicht wurde der Vortrag durch drei Teile eines Kurzfilms über Katharina von Bora. 
Wir Frauen waren sehr beeindruckt von „Käthe“, wie sie Luther nannte – „Saumärkterin, 
Bierbrauerin, Apothekerin…“, und sie machte aus dem Kloster in Wittenberg ein „Hotel“ für 
Studenten und Gelehrte und eine Unterkunft für Kranke und Arme. 
Während des Abends gab es, gut lutherisch, ein rustikales Abendbrot mit Bier, Schmalz, Leberwurst und 
Urkornbrot, und das wurde auf einem Holzbrettchen serviert, das als Erinnerung mit heim genommen werden 
konnte. 

S.G. 
 
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier des Frauenkreises am 13. Dezember. Der Abend wird unter  

dem Motto „Christus - Licht der Welt“ stehen. Und da in Schweden traditionell der 
13. Dezember der Tag des Lichtes ist, werden wir auch etwas zum „Luciadagen“ hören. 
 
Im Januar wird der Frauenkreis ausfliegen nach Ansbach. Wir werden wieder die 
Gebetswoche der Evangelischen Allianz besuchen. Dazu treffen wir uns am  
10. Januar 2017 um 19.00 Uhr vor dem Gemeindehaus, um dann gemeinsam zum 
Gebetssaal der methodistischen Gemeinde in der Triesdorfer Str. 31 zu fahren. Das 
Thema des Abends lautet: „Die Gnade allein - unsere Chance“, mit Eberhard Schulte. 
 
Außerdem liegt dem Gemeindebrief das neue Programm des Frauenkreises für das 

Jahr 2017 bei. Wir hoffen, dass wir wieder abwechslungsreiche Themen gefunden haben und freuen uns sehr 
über den Besuch. 



4 - Frauenfrühstück

Frauenfrühstück im Oktober 
 
Dankbar schauen wir zurück auf unser gut besuchtes Frauen-Frühstück im 
Oktober. Elisabeth Malessa aus Feuchtwangen referierte über „Die Macht 
der Gedanken“, ein „nachdenkenswertes“ Thema. Ihre praktischen und 
kompakten Ausführungen haben uns angesprochen.  
 
Sie hat sie für uns zusammengefasst in einem Merkblatt, das wir Ihnen gerne 
weitergeben möchten: Die Macht der Gedanken – Was hilft? 
 
1. „Der Vater aller Dinge ist der Gedanke.“ Machen Sie sich bewusst, dass in unseren Gedanken Gutes und 
Schlechtes seinen Anfang nimmt. 
 

2. Wer Gutes denken will, muss sich mit etwas Gutem beschäftigen. (siehe Phil. 4,8)  Filme?  Bücher?  
Illustrierte?  Welcher Umgang? 
 

3. Denken und Danken haben eng miteinander zu tun. Ich kann nicht gleichzeitig Gott für so manches in 
meinem Leben danken und trotzdem tief unglücklich, unzufrieden und ärgerlich sein. 
 

4. Schauen Sie nicht ständig zurück auf die Vergangenheit. Bringen Sie alles, was Sie aus der Vergangenheit 
belastet, im Gebet zu Gott. Bekennen Sie ihm Ihre Schuld und vergeben Sie denjenigen, die an Ihnen 

schuldig geworden sind. Lassen Sie Gott den Architekten 
und Baumeister Ihres Lebens sein. 
 

5. Versuchen Sie, mit Gottes Hilfe alte Denkmuster 
aufzudecken und neue Denkmuster einzuüben. (z.B. mein 
Nachbar hat etwas gegen mich, deshalb hat er mich nicht 
gegrüßt / er hat seine Brille nicht auf und wird mich nicht 
gesehen haben) 
 

6. Den ersten schlechten Gedanken können wir oft nicht 
verhindern. Aber wir können mit Gottes Hilfe lernen, dem 
entgegenzusteuern und etwas Positives entgegen zu  
setzen.  
 

7. Gott kann mit allen Schwierigkeiten unseres Lebens fertig werden, so auch mit unseren Gedanken. 2. Kor. 
10,5. Lassen Sie den, der Sie geschaffen hat, HERR Ihres Lebens und Ihrer Gedanken sein. „Unser Denken, 
Tun und Dichten musst Du selbst in uns verrichten!“  



Seniorennachmittag / Fackelträger - 5

Frauenfrühstück im Oktober 
 
Dankbar schauen wir zurück auf unser gut besuchtes Frauen-Frühstück im 
Oktober. Elisabeth Malessa aus Feuchtwangen referierte über „Die Macht 
der Gedanken“, ein „nachdenkenswertes“ Thema. Ihre praktischen und 
kompakten Ausführungen haben uns angesprochen.  
 
Sie hat sie für uns zusammengefasst in einem Merkblatt, das wir Ihnen gerne 
weitergeben möchten: Die Macht der Gedanken – Was hilft? 
 
1. „Der Vater aller Dinge ist der Gedanke.“ Machen Sie sich bewusst, dass in unseren Gedanken Gutes und 
Schlechtes seinen Anfang nimmt. 
 

2. Wer Gutes denken will, muss sich mit etwas Gutem beschäftigen. (siehe Phil. 4,8)  Filme?  Bücher?  
Illustrierte?  Welcher Umgang? 
 

3. Denken und Danken haben eng miteinander zu tun. Ich kann nicht gleichzeitig Gott für so manches in 
meinem Leben danken und trotzdem tief unglücklich, unzufrieden und ärgerlich sein. 
 

4. Schauen Sie nicht ständig zurück auf die Vergangenheit. Bringen Sie alles, was Sie aus der Vergangenheit 
belastet, im Gebet zu Gott. Bekennen Sie ihm Ihre Schuld und vergeben Sie denjenigen, die an Ihnen 

schuldig geworden sind. Lassen Sie Gott den Architekten 
und Baumeister Ihres Lebens sein. 
 

5. Versuchen Sie, mit Gottes Hilfe alte Denkmuster 
aufzudecken und neue Denkmuster einzuüben. (z.B. mein 
Nachbar hat etwas gegen mich, deshalb hat er mich nicht 
gegrüßt / er hat seine Brille nicht auf und wird mich nicht 
gesehen haben) 
 

6. Den ersten schlechten Gedanken können wir oft nicht 
verhindern. Aber wir können mit Gottes Hilfe lernen, dem 
entgegenzusteuern und etwas Positives entgegen zu  
setzen.  
 

7. Gott kann mit allen Schwierigkeiten unseres Lebens fertig werden, so auch mit unseren Gedanken. 2. Kor. 
10,5. Lassen Sie den, der Sie geschaffen hat, HERR Ihres Lebens und Ihrer Gedanken sein. „Unser Denken, 
Tun und Dichten musst Du selbst in uns verrichten!“  

Adventlicher Senioren-Nachmittag  
 
Zu unserem vorweihnachtlichen Seniorennachmittag laden wir am 8. Dezember herzlich auf 14.30 
Uhr ins Gemeindehaus ein.  
Wir freuen uns, dass wieder eine Veehharfen-Gruppe zu Gast sein 
wird, die mit mehreren Spielstücken den Nachmittag musikalisch 
ausgestaltet. Natürlich werden wir auch Adventslieder 
miteinander singen. 
Außerdem werden die Vorschulkinder des  Kindergartens kommen 
und uns mit kleinen Beiträgen erfreuen. Und darüber hinaus wird 
es noch ein „Advents-Türchen“ geben, das ich als Überraschung 
ankündigen darf. Wird bestimmt schön… 
Danke sagen möchten wir am Beginn des neuen Kirchenjahres 
wieder einmal allen, die unsere Senioren-Nachmittage aus der 
Confiserie verfeinert haben: leckerste Torten und Kuchen sind stets ein Genuss für‘s Auge und für den 
Gaumen. Bleiben Sie uns treu und wohlgesonnen! Und wenn sich noch weitere Bäckerinnen einklinken – 
immer wieder gern! 

Das Senioren-Team 
 
 

 
Wochenende mit den Fackelträgern 
 

Nach drei Jahren erwarten wir wieder Gäste vom schwäbischen Meer, von der Internationalen 
Bibelschule der „Fackelträger“ am „Bodenseehof“. Andy MacDonald, den viele Konfirmanden 
auf ihrer Freizeit kennengelernt haben, wird mit einem Singteam und mit einem Dramateam 
(Anspielgruppe) zu uns kommen. Am Freitag, den 20. Januar, werden ihnen einige Schüler in 
den Ansbacher Schulen begegnen, und am Samstag haben Präparanden und Konfirmanden 
das Vergnügen. 
 

Als Termine für die Gesamtgemeinde sind geplant: 
 

Donnerstag, 19. Januar, 19.30 Uhr, ein erstes kleines Treffen im Gemeindehaus. Alle MitarbeiterInnen 
und Interessierte sind zum Kennenlernen herzlich eingeladen. 
 

Freitag, 20., und Samstag, 21. Januar, 19.30 Uhr, Open Door im Gemeindehaus (mit Andy MacDonald, 
Singteam und Anspielteam), anschließend lockeres Beisammensein. 
 

Sonntag, 22. Januar, 10.00 Uhr „Freier Gottesdienst“, gestaltet von den „Fackelträgern“. Welcome!  



6 - Kindergarten „Lummerland“

Herbstwanderung 
Am Sonntag, den 9. Oktober machten wir uns, bei herbstlich-kaltem, jedoch trockenem Wetter auf den Weg. 
Vom Kindergarten über Wallersdorf zum Grillplatz in Brodswinden zog sich eine lange Schlange. Dort brannte 
schon das Lagerfeuer, das Klaus Hufnagel beaufsichtigte, der auch das Holz dafür spendete. Herzlichen Dank 
dafür! Nach einem Lied und Fingerspiel 
konnten dann die mitgebrachten 
Würstchen, Fleisch u.s.w. am Feuer gegrillt 
werden. Als Leckerbissen konnte auch 
Stockbrot gebacken werden. Den Brotteig 
dazu spendeten fleißige Mutti‘s. Vielen 
Dank für eure Mithilfe. Allen Kindern und 
Erwachsenen hat der Nachmittag viel Spaß 
gemacht. 
 
Kindergartenbeiratswahl 
Das Kindergartenteam bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Eltern, die sich bereit 
erklärten im Elternbeirat mitzuarbeiten und 
unsere Arbeit zum Wohle der Kinder zu unterstützen. Folgende Personen gehören dem neuen Beirat an: 

     Annika Buckel  (1. Vorsitzende)    Sabine Küchler 
     Johannes Stern  (2. Vorsitzender)    Marlene Krieglstein 
     Tanja Mitchell  (Kassiererin)     Julia Ebert 
     Herbert Sand   (Schriftführer)    Nicole Böhnemann 

 
Wir sagen auch herzlichen Dank an den Elternbeirat vom letzten 
Kindergartenjahr für die Mitarbeit und Hilfe. 
 
Pelzmärtel 
Die Aufregung war riesengroß bei den Kindern als die 
mitgebrachten Socken für den Pelzmärtel zum Befüllen von der 
Leine verschwunden waren. Jeder wusste: der Pelzmärtel hat 
sie zum Befüllen geholt.  
Als dann am 11. November vormittags im Gang das Glöckchen 
ertönte, wussten alle, dass der Pelzmärtel im Hause ist. Die 
Kinder überraschten ihn mit Liedern und einem Gedicht und er 
konnte uns aus seinem goldenen Buch berichten. Natürlich 

haben wir lauter brave Kinder. Mit seiner lockeren Art konnte der Pelzi schnell die Herzen der Kinder 
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Wir sagen auch herzlichen Dank an den Elternbeirat vom letzten 
Kindergartenjahr für die Mitarbeit und Hilfe. 
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mitgebrachten Socken für den Pelzmärtel zum Befüllen von der 
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haben wir lauter brave Kinder. Mit seiner lockeren Art konnte der Pelzi schnell die Herzen der Kinder 

gewinnen und keiner musste sich vor ihm fürchten. Nachdem er uns noch eine Geschichte vom „Teilen“ 
vorgelesen hatte, bekamen die Kinder ihre gefüllten Socken zurück und  jeder war glücklich. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an Herrn Peter Ulsenheimer aus Gösseldorf, der wieder  in hervorragender  
Weise den Pelzmärtel für die Kinder spielte. 
 
Spenden für den Kindergarten 
Fam. Joos aus Wallersdorf und Fam. Kleinert aus Höfstetten spendeten Spielsachen, Spiele und Bilderbücher. 
Vergelts Gott. 
Im Eingangsbereich des Kindergartens wurde ein Tisch aufgestellt, wo Eltern gebrauchte Kleidung hinlegen 
können, welche sie übrig haben. Bei Bedarf kann diese mitgenommen werden. Wer möchte, darf dafür eine 
Spende für den Kindergarten in die Dose werfen.  
Der Elternbeirat hat diese Initiative aufgegriffen und will voraussichtlich im Frühjahr einen Basar mit 
Selbstverkauf organisieren. Ein ganz großes Dankeschön an Familie Ebert aus Brodswinden, die uns den 
Weihnachtsbaum und viele Teelichter gespendet hat, um unseren Kindergarten weihnachtlich zu Schmücken. 
 
Personalveränderung 
Ab 01. Okt. 2016 unterstützt Frau Elisabeth Ambros aus Brodswinden tatkräftig unser Team.  Die Erzieherin 
ist als Krankheitsvertretung in der Lukasgruppe eingesetzt. Wir haben uns sehr gefreut, dass Frau Ambros 
sofort bei uns eingesprungen ist und sich liebevoll um die Kinder kümmert.   
Im letzten Gemeindebrief hat sich Antonella Balzer als neue Vorpraktikantin vorgestellt. Mitte November hat 
Sie ihr Arbeitsverhältnis wieder gekündigt, um als „Model“ tätig zu werden. Wir wünschen ihr viel Erfolg dabei 
und hoffen, dass ihr großer Traum in Erfüllung geht.  
Nun hatten wir das große Glück, dass unsere Vorpraktikantin vom letzten Jahr, Bianca Adler, ihre jetzige 
Arbeitsstelle wechseln will und ab 1. Dezember wieder bei uns anfängt. Bianca wird in der Jim-Knopf-Gruppe  
die Kinder zwischen 2 und 3 Jahren betreuen, mit ihnen spielen und Spaß haben. Viel Erfolg, Mut, Freude 
und Gottes Segen für dein 2. Ausbildungsjahr in unserem Kindergarten.  
 
Termine  
In der Vorweihnachtszeit sind die Wackelzähne jeden Montag in die Schule zur Adventsandacht eingeladen. 
Am Donnerstag, den 8.12., sind um 19:00 Uhr alle Eltern zu einem gemütlichen Beisammensein in den 
Kindergarten eingeladen. 
Am Dienstag, den 20.12. findet unsere Weihnachtsfeier um 17:00 in der Kirche statt. Alle Interessierten 
Gemeindemitglieder sind herzlich dazu eingeladen. 
Am Donnerstag, den 22.12.2016 gestalten wir zusammen mit den Kindern eine besinnliche Weihnachtsfeier. 
Bestimmt hat der Weihnachtsmann auch ein großes Geschenk für die Gruppen mitgebracht, das der 
Elternbeirat gespendet hat. Den Kindern machen sie damit eine riesengroße Freude. Dafür ein ganz 
herzliches Dankeschön! 



8 - Kindergarten „Lummerland“ / Erntedank

Weihnachtsferien 
Der Kindergarten hat vom Dienstag, den 27.12.2016, bis Donnerstag, den 05.01.2017 Ferien. Der 1. 
Kindergartentag ist Montag der 09. Januar 2017. 
Wir wünschen Ihnen alle eine besinnliche und stressfreie Adventszeit und fröhliche und harmonische 
Weihnachten im Kreise Ihrer Familie. Lassen Sie das Licht von Weihnachten auch Ihr Herz berühren. 
Das Jahr 2017 möge Sie mit Frieden, Gesundheit und Gottes Segen reich beschenken.  
Das wünscht ihnen von Herzen  

das Kindergartenteam 
 

 
 
Erntedankfest  
 
Die Erntedanksammlung für die Wärmestube in Ansbach wurde wieder von unseren Konfirmanden und 
Präparanden durchgeführt. Ein Dankeschön an alle fleißigen Konfis und Präpis. Und ein herzliches Danke an 
alle Spender und Helfer.   
Der Familiengottesdienst wurde musikalisch 
von Orgel und Posaunenchor ausgestaltet. Wie 
üblich, gab es im Gottesdienst auch ein 
Anschauungs-Objekt aus der Schöpfung Gottes. 
Dieses Jahr ging es um Kräuter. Frau Gaab 
(Burgoberbach) stellte uns einige Heilkräuter vor 
und erzählte, wie vielfältig sie eingesetzt werden 
können.  
Am Ende des Gottesdienstes konnte man, von 
fleißigen Mitarbeiterinnen vorbereitet, ein duftendes 

Kräuter-
Säckchen als 
Erinnerung mit 
nach Hause 
nehmen.  
In der Predigt leitete uns das Motto eines Vintage-Metallschildes: „Wo 
Gott dich hin gesät hat, da sollst du blühen.“ Wir können wie so ein 
Heilkraut sein, das Gott in seinen Garten gepflanzt hat. Lassen wir das, 
was Gott in uns hinein gelegt hat, blühen, damit von uns etwas Gutes, 
Aufbauendes, Heilendes ausgeht.  



Gottesdienste - 9
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Der Familiengottesdienst wurde musikalisch 
von Orgel und Posaunenchor ausgestaltet. Wie 
üblich, gab es im Gottesdienst auch ein 
Anschauungs-Objekt aus der Schöpfung Gottes. 
Dieses Jahr ging es um Kräuter. Frau Gaab 
(Burgoberbach) stellte uns einige Heilkräuter vor 
und erzählte, wie vielfältig sie eingesetzt werden 
können.  
Am Ende des Gottesdienstes konnte man, von 
fleißigen Mitarbeiterinnen vorbereitet, ein duftendes 

Kräuter-
Säckchen als 
Erinnerung mit 
nach Hause 
nehmen.  
In der Predigt leitete uns das Motto eines Vintage-Metallschildes: „Wo 
Gott dich hin gesät hat, da sollst du blühen.“ Wir können wie so ein 
Heilkraut sein, das Gott in seinen Garten gepflanzt hat. Lassen wir das, 
was Gott in uns hinein gelegt hat, blühen, damit von uns etwas Gutes, 
Aufbauendes, Heilendes ausgeht.  

  Gottesdienste in unserer 
Bartholomäus-Kirche  

 
 … im Dezember 
 
04. Dezember  2. Advent  9.30 Uhr Gottesdienst  
  (mit Posaunenchor/Orgel)  Diakon Kübrich 
11. Dezember  3. Advent  10.00 Uhr Freier Gottesdienst im Gemeindehaus  
  (mit Musikteam), anschließend Kirchenkaffee  Pfarrer Grimm  
18. Dezember  4. Advent  9.30 Uhr Gottesdienst (mit dem Chor  Lektor Sichermann  
  „Unterwegs“)  + Heubeck  
24. Dezember  Heiliger Abend  15.30 Uhr Familiengottesdienst (mit Team und  
  Krippenspiel   Pfarrer Grimm 
  18.00 Uhr Christvesper (mit Posaunenchor)  Pfarrer Grimm 
  22.00 Uhr Christnacht (mit Posaunenchor/Orgel)  Pfarrer Grimm 
25. Dezember  1. Weihnachtstag  9.30 Uhr Festgottesdienst (mit dem  
  Männerchor)   Pfarrer Grimm 
26. Dezember  2. Weihnachtstag  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)   Pfarrer Müller, Eyb 
31. Dezember  Altjahresabend  18.00 Uhr Gottesdienst mit Jahresrückblick 
  (mit Posaunenchor/Orgel)   Pfarrer Grimm 
 
11. Dezember   10.00 Uhr Kindergottesdienst 
 
  … im Januar 
 
01. Januar  Neujahr  18.00 Uhr Gottesdienst (Jahreslosung)   Pfarrer Grimm 
 
06. Januar  Epiphanias  9.30 Uhr Epiphanias-Frühstück im Gemeindehaus  Prädikantin Götz 
08. Januar   9.30 Uhr Gottesdienst   Lektor Tischer 
15. Januar   9.30 Uhr Gottesdienst   Pfarrer Grimm 
22. Januar   10.00 Uhr „Freier Gottesdienst“ (mit Team) im  Pfarrer Grimm 
  Gemeindehaus, anschließend Kirchenkaffee   Team Bodenseehof 
29. Januar   9.30 Uhr Gottesdienst   Lektor Bergmann 
 

15. Januar  9.30 Uhr Kindergottesdienst  



10 - Geburtstage 

         Herzlichen Glückwunsch an unsere Geburtstags- „Kinder“... 
 

 
… im Dezember 2016 
 
01.12.  Hermann Schiefer, Wallersdorf    zum 74. 
06.12.  Willi Obermeier, Wallersdorf     zum 83. 
08.12.  Pauline Breit, Wallersdorf     zum 79. 
08.12.  Erna Simon, Claffheim     zum 75. 
09.12.  Johann Frank, Wallersdorf     zum 79. 
16.12.  Margareta Ströhl, Wallersdorf    zum 84. 
17.12.  Manfred Liederer, Brodswinden    zum 70. 
20.12.  Else Schwab, Winterschneidbach    zum 75. 
21.12.  Wilhelmina Hampl, Wolfartswinden    zum 82. 
26.12.  Günther Witthuhn, Gösseldorf    zum 89. 
26.12.  Wolfgang Düngfelder, Wallersdorf    zum 84. 
26.12.  Anna Renner, Winterschneidbach    zum 81. 
28.12.  Günther Felsmann, Brodswinden    zum 85. 
30.12.  Luise Simon, Claffheim     zum 76. 

 

 
… im Januar 2017 

 
04.01.  Irene Kapp, Brodswinden     zum 77. 
06.01.  Alice Passler, Brodswinden     zum 81. 
07.01.  Erika Göttler, Gösseldorf     zum 76. 
08.01.  Almut Kreis, Wolfartswinden     zum 75. 
10.01.  Friedrich Daum, Höfstetten     zum 80. 
16.01.  Luise Hübner, Brodswinden     zum 86. 
16.01.  Ernst Kernstock, Winterschneidbach   zum 80. 
17.01.  Emma Thiel, Claffheim     zum 82. 
19.01.  Hans Simon, Claffheim     zum 75 
20.01.  Heinrich Obermeier, Wallersdorf    zum 82. 
22.01.  Marianne Lang, Brodswinden    zum 81. 
22.01.  Karl Schletterer, Winterschneidbach    zum 81. 
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26.12.  Wolfgang Düngfelder, Wallersdorf    zum 84. 
26.12.  Anna Renner, Winterschneidbach    zum 81. 
28.12.  Günther Felsmann, Brodswinden    zum 85. 
30.12.  Luise Simon, Claffheim     zum 76. 

 

 
… im Januar 2017 

 
04.01.  Irene Kapp, Brodswinden     zum 77. 
06.01.  Alice Passler, Brodswinden     zum 81. 
07.01.  Erika Göttler, Gösseldorf     zum 76. 
08.01.  Almut Kreis, Wolfartswinden     zum 75. 
10.01.  Friedrich Daum, Höfstetten     zum 80. 
16.01.  Luise Hübner, Brodswinden     zum 86. 
16.01.  Ernst Kernstock, Winterschneidbach   zum 80. 
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22.01.  Karl Schletterer, Winterschneidbach    zum 81. 
 
 

23.01.  Hermann Sturm, Claffheim     zum 77. 
25.01.  Günter Kernstock, Winterschneidbach   zum 76. 
26.01.  Else Spies, Brodswinden     zum 82. 
27.01.  Else Witthuhn, Gösseldorf     zum 86. 
 

 

 
Bilder vom Gemeindefest Ende September   

 
 
  



12 - Termine / Impressum

Kurz notiert – Termine 
 

Freitag, 16. Dezember, 17.00 Uhr:  
Musical zur Weihnachtszeit, in der Kirche,  
aufgeführt von der Grundschule Brodswinden 
(Idee, Choreografie, Durchführung: Herr Bencker) 
 

Donnerstag, 12. Januar, 19.30 Uhr: Mitarbeiter-Treffen 
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16 – Gruppen und Kreise in der Gemeinde

Die Eltern-Kind-Gruppe 
jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Elke Hufnagel, Tel. 0981 / 77097

Kindergottesdienst  
in der Regel am 2. Sonntag im Monat, ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus.
Kontakt: Carola Kernstock, Tel. 0981 / 77299

Kinderstunde für Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse 
jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Kerstin Hoppe, Tel. 09805 / 1726

Jungschar für Jungen und Mädchen von der 5. bis zur 8. Klasse, 
jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus, außer in den Ferien 
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Chor „Unterwegs“ montags (alle 2 Wochen, in den geraden Kalenderwochen) von 
19.00 bis 20.30 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Posaunenchor: donnerstags 20.00 Uhr Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Hedwig Reiß, Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de

Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237

Vertrauensmann des
Kirchenvorstands:
Hans Sturm Tel.: 09805/456

Weitere Kontakte
Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840
www.kirche-brodswinden.de
Email:
pfarramt.brodswinden@elkb.de

Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. und Do. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchlichen Zwecke:
Kirchengem. Brodswinden
IBAN DE43 7655 0000 0000 2538 56
BIC   BYLADEM1ANS

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


